




Liebe Freunde und Fans des SC Union, werte Gäste,

zu unserem Heimspiel des Jahres in der Oberliga Niederrhein möchte ich Sie
auf der Christian-Rötzel-Kampfbahn des SC Union Nettetal herzlich begrüßen.

Ein besonderes Willkommen gilt unserem heutigen Gast aus Ratingen sowie
dem Schiedsrichtergespann um Gerrit Wiesner und seinen Assistenten.

Nach dem Last-Minute-Punkt im ersten Spiel nach der Winterpause gegen
Schwarz-Weiß Essen, zeigten wir am vergangenen Sonntag beim
Auswärtsspiel in Mülheim eine schwache Leistung. Leider ließen wir in den
Zweikämpfen den nötigen Biss und Willen vermissen und zeigten uns auch im
Spiel mit dem Ball ungewohnt unkonzentriert. Daher war die 1:4-Niederlage
am Ende verdient und hoffentlich ein Ausrutscher. Wir sehen es jedenfalls als
Dämpfer an, der unsere Sinne definitiv geschärft hat, da wir im Kampf um den
Klassenerhalt schon heute wieder ein anderes Gesicht zeigen müssen.

Mit Ratingen 04/19 erwartet uns heute eines der stärksten Teams der Liga,
das uns im Hinspiel klar die Grenzen aufgezeigt hat.

Das Team von Coach Martin Hasenpflug möchte am Saisonende in die Regionalliga aufsteigen und ist als aktueller
Tabellenzweiter auf dem besten Weg dahin. Neben der individuellen Qualität und viel Erfahrung in allen
Mannschaftsteilen, verfügen die Ratinger auch über eine tolle Geschlossenheit und starke Mentalität auf dem Platz.
Daher ist es folgerichtig, dass Ratingen sich stark weiterentwickelt hat und um die Meisterschaft mitspielt.

Für uns geht es heute in erster Linie darum, dem Gegner mit Bereitschaft, Gier und Leidenschaft zu begegnen und vor
allem in den Zweikämpfen wieder online zu sein. Diese Tugenden sind die Basis unseres Spiels und demnach die
Grundvoraussetzung vor allen technisch-taktischen Handlungen. Gleichzeitig geht darum selbst mutig aufzutreten und
einen eigenen Plan umzusetzen, um unsere eigene Qualität am Ball in die Waagschale zu werfen. Wir als Trainerteam
vertrauen der Mannschaft dabei voll und ganz, versuchen Hilfestellung zu geben und sind bereit für die gemeinsame
Herausforderung.

Im Namen der Mannschaft bedanke ich mich für die Unterstützung unserer treuen Fans und wünsche allen Zuschauern
einen unterhaltsamen Nachmittag auf unserer Platzanlage.

Andreas Schwan - Trainer 1. Mannschaft
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DEUTLICHE NIEDERLAGE IN MÜLHEIM
Der SC Union Nettetal erwischte beim Mülheimer FC einen gebrauchten Tag und kassierte eine bittere 1:4-
Auswärtsniederlage. Damit verpasste es der SCU sich weiter von den Abstiegsrängen zu lösen. „Es war ein
enttäuschender Auftritt von uns“, sagte Trainer Andreas Schwan nach Spielende.

Die Anfangsphase ließ dieses Ergebnis zunächst nicht vermuten. Die Nettetaler waren zu Beginn gut im Spiel.
Die ersten Minuten des Spiels somit entsprechend ausgeglichen. Beide Mannschaften mit ähnlicher
Spielauslage. Sowohl Mülheim als auch Nettetal pressten hoch. Nettetal mit drei ordentlichen Angriffen.
Sowohl in der dritten als auch in der siebten Minute konnte man durch zwei Eckbälle keinen Profit schlagen.
Anschließend sorgte ein Freistoß von Leonard Lekaj aus dem Halbfeld für Gefahr.

Einen anderen Verlauf nahm das Spiel dann in der 28. Minute, als der SCU einen Fehler im Spielaufbau
produzierte. Die Hausherren setzten zum Konter an. Jan Pöhler, der von außen nach innen lief, gelang es zwar
den Ball vom Gegenspieler wegzugrätschen, ohne jedoch den Mülheimer zu berühren. Schiedsrichter Marten
Kaufels aus Niuekerk, der im Übrigen auch das Hinspiel leitete, wertete diese Aktionen dennoch als
Notbremse. Neben der gelben Karte für Pöhler gab es einen Strafstoß für Mülheim obendrauf, den Cem
Sabanci (28.) zum 1:0 für seine Mannschaft nutzte. Der Führungstreffer spielte den Hausherren in der Folge in
die Karten, der im weiteren Verlauf Oberwasser bekamen. Nur drei Minuten später kann Torwart Elvedin
Kaltak dann zwar einen Torschuss der Mülheimer parieren. Im zweiten Versuch erhöhte Anil Yildirim (31.)
schließlich auf 2:0. „Zur Pause waren wir natürlich unzufrieden, weil wir durch unsere eigene Leistung den
Gegner stark gemacht haben. Die Grundtugenden haben heute gefehlt“, erklärt Schwan. Denn sowohl gegen
den Ball als auch mit dem Ball konnte Nettetal nicht an die Leistung aus der vergangenen Woche anknüpfen.

Entschieden war die Partie schlussendlich bereits nach einer guten Stunde. Zwei Fehler der Nettetaler nutzten
die Mülheimer eiskalt aus. Zuerst traf Obinna Bryan Asagware (54.) zum 3:0, ehe Yildirim (63.) mit seinem
zweiten Tor den Spielstand auf 4:o stellte. Mehr als der Anschlusstreffer zum 1:4-Endstand gelang Union aber
nicht mehr. Nach Foulspiel an Ylias Vöpel verwandelte Lekaj (88.) den fälligen Strafstoß.

„Es war im Vergleich zur letzten Woche von uns von A bis Z eine enttäuschende Leistung. Das Ergebnis ist
daher auch verdient. Wir haben heute in keiner Weise ins Spiel gefunden“, resümierte SCU-Coach Schwan.

Durch die achte Saisonniederlage rutschte der SC Union Nettetal mit 23 Punkten von Platz neun auf den elften
Tabellenplatz ab. Der Mülheimer FC löste sich dagegen vom Tabellenende, hat jetzt 18 Punkte auf dem Konto
und somit wieder Kontakt zu den Nichtabstiegsrängen gefunden. Der Vorsprung auf Mülheim verringerte sich
von acht auf fünf Punkte.

Am heutigen Sonntag steht für die Schwan-Elf nun das Duell gegen den Tabellenzweiten Ratingen 04/19 an.
Hier muss eine deutliche Leistungssteigerung her, will man Punkte im Heimspiel einfahren. Das Hinspiel ging
mit 0:4 klar an die Mannschaft der Ratinger.

Quelle: Amafuma





NETTETAL MIT VERDIENTEM PUNKTGEWINN GEGEN ESSEN
Ein 2:2-Unentschieden zum Auftakt in 2024. Der SC Union Nettetal holt im Heimspiel gegen ETB SW Essen in
einem guten Oberliga-Match einen verdienten Punkt.

Offensivaktionen gab es am Freitagabend genüge. Gleich zwei gute Gelegenheiten hatten die Gäste in der
Anfangsphase auf dem Fuß. Doch mit zunehmender Spieldauer fanden auch die Nettetaler immer besser in die
Partie und drückten auf den Führungstreffer. Als Drilon Istrefi auf der linken Seite Leon Falter (19.) in die Tiefe
schickte, roch es nach dem 1:0. Nachdem Falter bereits Torwart Ryan Valentine umkurvt hatte, wurde sein Ball
im letzten Augenblick geklärt. Zehn Minuten später war es erneut Falter, der den Ball aus aussichtsreicher
Position in Richtung Tor setzte. Diesmal klärte Valentine zur Ecke.

Das Spiel blieb weiter munter. Nach Zuspiel von Leonard Lekaj auf Justin Coenen ging der anschließende
Kopfball von Istrefi (33.) nur wenige Zentimeter rechts neben dem Tor vorbei. Auf der anderen Seite war es
Mohamed Cisse, der gleich zweimal gefährlich vor dem Tor von Elvedin Kaltak auftauchte. Zweimal verzog der
Angreifer von der linken Seite jedoch. Mit dem Pausenpfiff gab es dann die nächste gute Gelegenheit. Diesmal
fing Istrefi einen Ball der Essener auf der linken Seite ab, passte anschließend auf Falter, der wiederum Jan
Pöhler in Szene setzte. Doch aus der Drehung bekam Pöhler mit der Hacke nicht genügend Druck in Richtung
Tor.

Die Minute eins war im Durchgang zwei noch nicht ganz herum, da klingelte es im Tor von Kaltak, als Samuel
Owusu Addai (46.) zum 0:1 traf. Doch den Rückstand schien Nettetal förmlich zu beflügeln, denn die Schwan-
Elf antwortete mit Tempo-Fußball und blieb in der Folge dran. Peer Winkens und auch Falter verfehlten das
Tor aus aussichtsreicher Position nur knapp. In der 54. Minute sorgte eine Kombination von Kaies Alaisame
über Leonard Lekaj auf Falter schließlich für das Tor zum 1:1. Von der Strafraumkannte spielte Alaisame den
Ball einmal quer auf die rechte Seite. Lekaj bediente anschließend Falter am zweiten Pfosten mit einem hohen
Ball, der das Spielgerät aus kurzer Distanz mit dem Kopf im Tor unterbrachte. Im nächsten Angriff hätte dann
Alaisame dann nachlegen müssen. Doch der flinke Offensivspieler kam beim Schussversuch in Rückenlage und
so ging der Ball über das Tor.

Eine knappe Viertelstunde später dann eine kniffelige Szene. Nachdem Pöhler den Ball auf Falter
durchgesteckt hatte, ertönte der Abseitspfiff von Schiedsrichter Can Güzel. Im direkten Gegenzug brachte
dann Essens Neuzugang Nico Lucas (68.) mit einem sehenswerten Tor seine Mannschaft in Front und traf zum
1:2. Die Nettetaler steckten in der Schlussphase keinesfalls auf. Trainer Schwan zog von der Bank dabei alle
Register. So feierte u.a. der USA-Rückkehrer und kopfballstarke Gero Wolters in den Schlussminuten sein
Debüt in der Oberliga. Nach längerer Verletzungspause verdiente sich nach einer guten Vorbereitung auch
Petar Popovic seinen Einsatz.

Mit einer wahren Energieleistung tankte sich Falter dann in der Schlussminute in den Strafraum der Essener
durch drei Gegenspieler hinein, wurde dabei allerdings zu Fall gebracht. Der eingewechselte Ilyas Vöpel (90.)
schnappte sich sofort die Kugel und legte den Ball auf den Elfmeterpunkt. Unten links neben dem Pfosten
schlug sein Ball zum 2:2-Unentschieden dann ein.

„Wenn man in der 90. Minute den Ausgleich macht, ist es absolut ein gewonnener Punkt für uns. Kompliment
an die Mannschaft für den Willen und die Moral bis zum Schluss, sich schlussendlich für eine gute Leistung mit
einem Punktgewinn zu belohnen. Wir haben gegen einen starken Gegner selber ein gutes Spiel gemacht und
an unsere gute Vorbereitungsphase nahtlos angeknüpft“, resümierte Trainer Andreas Schwan.

Quelle: Amafuma



Spielplan Oberliga Niederrhein - Rückrunde



Andreas Schwan Lutz Krienen Roland Garnschröder Marcel Siepmann

Brandon Danh DoPeer WinkensMax Köhler

Justin Coenen Tugrul Erat Drilon Istrefi

Nico Zitzen Florian Wolters Pascal Schellhammer Jan Pöhler

Niklas Beenen Niklas Götte Florian Heise Leonard Lekaj

1. Mannschaft Kader – Saison 2023/2024

Elvedin Kaltak Daniel Leupers Felix Misko

Kaies Alaisame Petar Popovic Leo Stegner Leon Falter Ilyas Vöpel

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Aaron Thomas

Phillip Spickenbaum

Gero Wolters



Noch nichts vor 
nach dem Spiel?

Wir laden Sie 
herzlich ein zur 
Pressekonferenz
im Vereinsheim.  



Unser Gegner am 03.03.2024 – Ratingen SV 04/19

Trainer:
Martin
Hasenpflug

Tor:
Dennis Raschka
Dario Ljubic
Luca Fenzl

Abwehr:
Birol Can Adibelli
Philipp Baum
Bo Lasse Henrichs
Mike Koenders
Daniel Nesseler
Luca Paura
Phil Spillmann
Neil Penner

Angriff:
Ali Hammoud
Moses Lamidi
Yassin Merzagua
Edwin Ramirez
Georgios Touloupis

Mittelfeld:
Erkan Ari
Simon Busch
Emre Demircan
Fabio di Gaetano
Ali Can Ilbay
Tim Klefisch
Tim Potzler
Gianluca Silberbach





Tabelle Oberliga Niederrhein





Das Team – Saison 2023/2024

Dirk Riether 
(Abteilungsleiter)

Dennis Treker 
(Sportdirektor)

Khaled Daftari 
(Teammanager)

Michael Heyer 
(Betreuer)

Heinz Riether 
(Betreuer)

Heidi Weber
(Physio)





„Die Qualität der Ratinger ist so hoch, dass wir einen extrem guten Tag 
brauchen“ 
„Ratingen ist ein verdammt guter Gegner und personell eines der besten Teams in der Liga, weil es einfach eine
Mannschaft ist, die nicht nur eine große Qualität in allen Mannschaftsteilen hat, sondern auch viel Erfahrung. Der Kern
von Ratingen ist gewachsen und seit Jahren dabei“, weiß Trainer Andreas Schwan um die Schwere der Aufgabe.

Im Tor angefangen mit Dennis Raschka, der seit zehn Jahren die Nummer eins ist. Weiter geht es in der Abwehr mit den
ehemaligen Regionalliga-Kickern Daniel Nesseler, Phil Spillmann und Mike Koenders. Auch der frühere St. Töniser Philipp
Baum ist eine wichtige Säule des Teams. Auch das Mittelfeld mit Emre Demircan, Ali Ilbay, Tim Klefisch, Erkan Ari oder
auch Gianluca Silberbach besitzen eine enorme spielerische Qualität. In der Offensive setzt sich die enorme Qualität mit
Ali Hassan Hammoud, Yassin Merzagua, Georgios Touloupis und Ex-Borusse Moses Lamidi weiter fort. Schlussendlich
runden die weiteren Spieler der Mannschaft den starken Kader des Teams ab. Zum Winter hin stieß zudem noch Fabio Di
Gaetano vom KFC Uerdingen zu Ratingen.

Am Wochenende setzte es für Ratingen trotz des guten Kaders eine bittere 1:3-Niederlage im Derby gegen VfB 03 Hilden.
„Wir werden wahrscheinlich auf einen Gegner treffen, der eine Portion Wut im Bauch hat und auf Wiedergutmachung
aus ist“, so Schwan. Allerdings auf Wiedergutmachung sind auch die Nettetaler nach der 1:4-Niederlage in Mülheim aus.
Das Kaliber des Gegners ist im Vergleich zur Vorwoche nochmals deutlich stärker.

„Die Leistung gegen Mülheim war enttäuschend. Das haben wir gemeinsam aufgearbeitet und darf uns gegen Ratingen
nicht passieren. Die Sinne sind jetzt hoffentlich geschärft. Wir wollen versuchen gegen einen extrem starken Gegner eine
Reaktion zu zeigen“, fordert der SCU-Coach.

„Die Qualität der Ratinger ist so hoch, dass wir einen extrem guten Tag brauchen, um etwas zu holen. Das wissen wir
auch und freuen uns auf die Herausforderung. Wir wollen Ratingen bei allem Respekt maximal ärgern und bereiten uns
auch akribisch auf dieses Spiel vor, um etwas Zählbares zu erreichen“, fügt Schwan an.

Personell steht hinter dem flinken Offensivspieler Leon Falter ein Fragezeichen. Der 22-Jährige fehlte bereits in Mülheim
und ist aktuell immer noch krank. Erfreulich ist dagegen die Nachricht, dass Phillip Spickenbaum elf Tage nach seiner
Kahnbeinbruch-OP am Dienstag mit einer Schiene das Training wiederaufnehmen konnte. Mit gleicher Verletzung ist
Florian Heise dagegen seit zweieinhalb Monaten außer Gefecht.



2. Mannschaft – Saison 23/24

Kader
Tor: Jannik Hüge, Dominik Porten, Jan Götte, Luca Stenzel

Abwehr: Luca de Ryck, Milan Demant, Tjark Kaesmacher, Lukas Koch, Lazaros Iliadis, 
Hüseyin Irgat, Maximilian Leven, Thomas Salzmann, Marvin Yesilkaya

Mittelfeld: Mo Alhamwi, Luca Coppus, Emre Eskitark, Tom Genzen, Mika Janssen, 
Fabian Preißel, Luca Adrians, Joel Bunte, Nils Hoppe

Angriff: Nils Zischewski, Dominik Przybilla, Thomas Lepiorz, Jannik Witteck

Spiele



ZWEITE MANNSCHAFT: U23 ZERLEGT KALDENKIRCHEN

Im Nettetaler Derby gegen den TSV Kaldenkirchen zeigte unsere U23 eine fulminante
Leistung. Das Team von Trainer Marco Stenzen gewann auswärts beim Lokalrivalen mit
5:1 und stoßt damit auf den 3. Tabellenplatz vor.

Die Tore des Tages erzielten 2x Tugrul Erat, 2x Mohamed Alhamwi und Thomas Lepiorz.

Weiter so, Männer!

Tabelle Kreisliga A
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